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Vermittelte Geschichte(n)
von Römern und Germanen am Limes

Vergangenheit dokumentieren und erzählen
Geschichte
Geschichten

Vermittlung
• Was?
• Wem?
• Von wem?
• Wozu?
• Mit welchen Medien?
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 Didaktische Vermittlung

• „Entdeckerbuch“ für Kinder
• 58 Seiten
• „spannende Entdeckungstouren 

durch die Ausstellungen“
• neben Infos: Ausmalen, Fragen, 

Rätsel (u.ä. Kreuzworträtsel), 
Basteln, Kochen, …

s. auch Museumspädagogik
aus dem Entdeckerbuch „Entdecke die Römer in NrW!, NRW-Stiftung, 2021
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vgl. auch Aufbereitung in Terra X (ZDF): Der 
Verrat des Arminius – Kampf um Germanien

aus dem Entdeckerbuch „Entdecke die Römer in NrW!, NRW-Stiftung, 2021

J. Vogel (LVR-LandesM
useum

Bonn), CC BY-SA 4.0 
<https://creativecom

m
ons.org/licenses/by-sa/4.0>, via W

ikim
edia Com

m
ons
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aus dem Entdeckerbuch „Entdecke die Römer in NrW!, NRW-Stiftung, 2021
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Jugendflyer zu „Roms fließende 
Grenzen“

es werden u.a. hervorgehoben:
• Nachbauten
• begehbarer Limes
• digitale Tools
• interaktives Limesmodell
• neuer Escape Room
• digitale Rekonstruktionen
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Beispiel für das Medium Film/Doku

Terra X Doku – 43 min. (Auswahl zum für Thema relevanten 
Dokumentarionen s. handout)

Terra X plus Schule, für das Fach Geschichte etwa die Reihe „Jahr100 
Geschichte mit Mirko Drotschmann“
(11 min.), u.a. auch Varusschlacht

„Die Welt des Wissens präsentiert von Terra X: 
Die großen spannenden Dokus zu Natur, Geschichte, Archäologie und 
Abenteuern in fernen Ländern.“
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Planet Wissen 
Informations- und Bildungssendung, die vom WDR und vom SWR in 
Zusammenarbeit mit ARD alpha in wöchentlichem Wechsel produziert wird. 
Die erste Sendung wurde am 30. September 2002 ausgestrahlt.

flankiert von Internetauftritt mit Informationstexten

https://www.planet-
wissen.de/kultur/voelker/roemer_in_germanien/pwiederlimes100.html
(Erstveröffentlichung 2006. Letzte Aktualisierung 13.07.2021)

https://www.planet-wissen.de/kultur/voelker/roemer_in_germanien/pwiederlimes100.html
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Latinistik: Sprache, Literatur, Kultur

Philologie; Textwissenschaft; Literaturwissenschaft
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zur Varusschlacht (Vorgeschichte des Limes)

Florus 2,30,21-28
Velleius Paterculus 2,117-119
Florus 2,30,29-39
Cassius Dio 56,18,1-24,5
Tacitus, Annales 1,55-72,1

bereits die antiken lateinischen Texte keine «reinen Quellen»!
auch hier stets eine bestimmte Intention

vgl. Netflix-Histiorienactionserie «Barbaren» (Oktober 2020)
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• ethnographische Schrift
• 98 n. Chr. publiziert

P. Kuhlmann:
„Es ging Tacitus mit seiner Schrift weniger darum, eine im modernen Sinne 
wissenschaftlich zuverlässige Dokumentation über die Kultur der Germanen zu 
erstellen; vielmehr wollte er aus römischer Leserperspektive Römer und 
Germanen auf unterhaltsame Weise miteinander kontrastiere.“

(Peter Kuhlmann, Germanische Religion aus römischer Sicht am Beispiel von Tacitus’ Germania, in: 
Matijevic, Kresimir and Wiegels, Rainer. Kultureller Transfer und religiöse Landschaften: Zur 
Begegnung zwischen Imperium und Barbaricum in der römischen Kaiserzeit, Berlin, Boston: De 
Gruyter Akademie Forschung, 2021, 326.)

Tacitus: Germania
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Die allgemeinen Vorstellungen in unserer Gesellschaft vom Leben im alten Germanien der 
ersten Jahrhunderte n. Chr. beruhen immer noch auf den Darstellungen in den Schriftquellen 
der antiken Historiker seit Caesar und Tacitus. Doch inzwischen erlauben die Ergebnisse der 
Archäologie über Ausgrabungen und neue Auswertungen ihrer Quellen, der Siedlungen, 
Kultplätze und Gräberfelder ein völlig anderes Bild zu beschreiben. Zwar gibt es eine Fülle von 
Publikationen zu den Germanen von Historikern, doch diese schildern die Inhalte der antiken 
Texte und nehmen archäologische Objekte höchstens als Illustration.
Dieses Buch dreht den Spieß um, beschreibt die neuartigen Ergebnisse der Archäologie und 
ergänzt nur dann und wann als Illustration mit historischen Fakten der Ereignisgeschichte die 
Schilderung. In zwei Abschnitten werden einerseits die neuen archäologischen Fakten erzählt 
und andererseits in einer Reihe von Thesen die Vorteile und Topoi der antiken Quellen entlarvt, 
z.B. gab es große Dörfer aus 20 Gehöften in offenen Landschaften, also nicht in finsterem Wald, 
die über eine beachtliche Wirtschaftskraft verfügten. Sie stellten zahlreiche Kriegerverbände, 
weshalb Rom Germanien nicht erobern konnte.
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„Die Germanen“

Bezeichnung von Caesar 
für alle Stämme 
rechts des Rheins

Grafik mit freundlicher Genehmigung der 
Medienwerkstatt Muehlacker
Verlagsgesellschaft m.b.H
Grafik: H-D Richter
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„Die Germanen erscheinen in der römischen Literatur als exemplarische Vertreter der
antiken Nordbarbarendarstellungen, deren zentrale Topoi feritas, Unkultur und
Gewalt sowie räumliche und zeitliche Entfernung zur römischen Zivilisation sind.
Diese literarischen Repräsentationen barbarischer Alterität erlauben aufgrund ihrer
ethnozentrischen Perspektive eher Rückschlüsse auf moralische, politische und
soziale Orientierungsbedürfnisse der Römer, als dass sie uns die reale Kultur der
antiken germanischen Völker näherbringen. Die Lektüre römischer ethnographischer
Schriften über die Germanen ermöglicht Schülerinnen und Schülern, interkulturelle
Kompetenz im Prozess historischer Kommunikation aufzubauen. […] Dadurch
erkennen sie, wie in antiker ethnographischer Literatur ein verzerrtes Bild einer
fremden Kultur erzeugt wird, und hinterfragen, wie eigene (römische)
Orientierungsbedürfnisse und Stereotype das Bild anderer Völker (ver)formen. Neben
dieser reflexiven Dimension interkultureller Kompetenz kann die Unterrichtsreihe
auch Anlässe bieten, gegenwärtige gesellschaftliche Konflikte zu diskutieren.“

Jan Weidauer, Der römische Blick auf die Germanen, AU 1/2020 (Interkulturalität)
(meine Hervorhebungen)
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https://www.zdf.de/dokumentation/terra-x/die-germanen-aus-der-sicht-von-tacitus-und-caesar-
creative-commons-clip-100.html

Die Germanen aus der Sicht von Tacitus und Caesar (CC BY 4.0)
ZDF/Terra X/Gruppe 5/ Sabine Bier, Sahar Eslah, Cristina Trebbi/Martin Christ, Marc 
Riemer, Joachim C. Seck/ Claudia Spoden, Ramin Sabeti/Faber Courtial, Jörg 
Courtial/Gruppe 5 FX, xkopp creative

https://www.zdf.de/dokumentation/terra-x/die-germanen-aus-der-sicht-von-tacitus-und-caesar-creative-commons-clip-100.html
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(Vor-)Bemerkungen zu
• Geschichte/Geschichten und Vermittlung
• Römer und Germanen

konkrete Beispiele von vermittelter Geschichte qua 
Geschichten von Römern und Germanen am Limes

Aufbau und Inhalt der Präsentation
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Vermittelte Geschichte(n)
von Römern und Germanen am Limes

„Die Aufmerksamkeit auf jenes 
einmalige geschichtliche Erbe zu 
richten [scil. den Obergermanisch-
Rätischen Limes] ist ein Hauptanliegen 
dieses Romans.“
Nachwort, S. 502



Universität Potsdam  

ht
tp

s:
//

co
m

m
on

s.w
ik

im
ed

ia
.o

rg
/w

ik
i/F

ile
:A

gr
i_

de
cu

m
at

es
_K

ar
te

.p
ng

#/
m

ed
ia

/D
at

ei
:A

gr
i_

de
cu

m
at

es
_K

ar
te

.p
ng

Ausschnitt aus dem „Sinus Imperii“
nach Tac. Germ. 29,3 Bezeichnung für ein Gebiet jenseits (also östlich bzw. nördlich) von Rhein 
und Donau; mox limite acto promotisque praesidiis sinus imperii et pars provinciae habentur.
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Karten von Wiesbaden und Mainz 
aus: Corpus Sacrum
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• Glossar lateinischer Begriffe: 
S. 507-516

• Glossar anderssprachiger 
Begriffe: S. 517-518 

• Verzeichnis der antiken 
Ortsnamen: S. 519-524

• Verzeichnis der auftretenden 
Personen (mit * historisch 
verbürgt): S. 503-506

• Zeittafel: S. 525-528
• Chronologie der Ereignisse 

der erzählten Zeit/der 
Handlungen des Romans: S. 
529-531
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I: IN MONTE TAUNO.
Eine Passtraße am Limes, 

am III. Tag vor den Idus des Iunius.
Festtag der Matralia, Jahr 893 ab Urbe 

Condita

EPILOG: SIGNUM IGNIS
An der Passstraße am Limes,

Am XI. Tag vor den Kalendae des Maius 894

Der Limes-Roman 
und seine Catullsche Ringkomposition
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Vicus = zivil verwalteter Ort ohne Stadtrecht, also Dorf; speziell: Lagerdörfer
von Limeskastellen
Canabae = zivile Siedlung in der Nähe eines Lagers, in Mogontiacum auch
Ortsteil, unter Militärverwaltung
Civitas = Landkreis; politische Verwaltungseinheit unterhalb der provinzialen
Ebene, z.B. Civitas Mattiacorum mit der Kreisstadt Aquae Mattiacorum
Legatus Augustus pro praetore Provinciae Germaniae Superioris = Kaiserlicher
Legat prätorischen Ranges der Provinz Obergermanien; offizieller Titel des
Statthalters von Germania superior, in Mogontiacum residierend; der Legatus
Augusti wird in Germania meist in zwei- bis dreijährigem Turnus ausgetauscht; 
Antoninus Pius belässt fähige Statthalter aber auch bis zu sieben Jahren auf
ihrem Posten

Thermen, Haus, Religion, Astrologie, Naturwissenschaften
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Martial, 14,27

= die Wiesbadener Kugeln
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https://edh.ub.uni-heidelberg.de/edh/inschrift/HD060720 
(Letzte Änderungen: 2019-10-11, Esch) 

Transkript ion:
Sironae /  C(aius) Iuli(us) Rest it utus /  c(urat or) t empl(i) 
d(e ) s(uo) p(osuit )

Majuske lt e xt :
SIRONAE
C IVLI RESTITVTVS
C TEMPL D S P

Dat ie rung:
101 n. Chr. – 200 n. Chr.

Weihinschrift aus Aquae Mattiacorum (Civitas Mattiacorum) – Wiesbaden (Germania 
superior)
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Transkript ion:
Ant onia Post uma /  T(it i) Porci Rufiani leg(at i) /  
[l]eg(ionis) XX[II] P(rimigeniae ) p(iae ) f(ide lis) [pro 
sa]lu/ t e  Porciae Rufianae /  filiae suae Dianae
Mat [t i]/acae [ex] vot o /  signum posu[it ]
Majuske lt e xt :
ANTONIA POSTVMA
T PORCI RVFIANI LEG
[ ]EG XX[ ] P P F [ ]LV
TE PORCIAE RVFIANAE
FILIAE SVAE DIANAE MAT[ ]
ACAE [ ] VOTO
SIGNVM POSV[ ]
Dat ie rung:
101 n. Chr. – 150 n. Chr.

https://edh.ub.uni-heidelberg.de/edh/inschrift/HD022355 
(Letzte Änderungen: 2018-03-08, Gräf)
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• 1980 erschienen
• Zur Zeit in der 23. Auflage (von 2021)
• 151 Seiten + 6 Seiten „Für den, der 

mehr wissen möchte“

Georg Veit, Der Altsprachliche Unterricht 31 
(1988), Heft 4, S. 78:
„Dieses Buch ist es wert, vom Geheimtip zur 
selbstverständlichen Empfehlung der Kollegen 
für Lateinbeginner der 5. oder 7. Klassen zu 
avancieren.“
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Hedwig von Grolman: Im Schatten der Saalburg. 
Kulturgeschichtliche Erzählung aus der römischen 
Kaiserzeit. 

(Dietrichs illustrierte Bücherei der Länder- und 
Völkerkunde Buch 2)
München, 1916
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Carl Blümlein: Im Kampf um die Saalburg. Eine Geschichte 
von der römisch-germanischen Grenze für die reifere 
Jugend und für Erwachsene

Kapitel:
In der Arena - Böse Nachrichten - Nach 
Germanien! - Auf der Taunushöhe - Das Lager -
Gerwins Besuch - Im Mithreum - Der Beschluß
- Sturm - In Heddernheim - Die Siegesfeier -
Verhandlungen - Belohnte Treue - Friede 
überall! - Weitere Schicksale der Saalburg

Zentral unter den „Saalburgromanen“:
Johann Christian Carl Spielmann: Limes 
Romanus
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Vermittelte Geschichte(n)
von Römern und Germanen am Limes

Vergangenheit:
Geschichte
Geschichten

Vermittlung
• Was?
• Wem?
• Von wem?
• Wozu?
• Mit welchen Medien?

und wann? – wir lernen auch viel über die jeweilige(n) 
Gegenwarte(n)!
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Markus Zimmermeier, 2012

10 einfache Lesetexte und detailreiche
Illustrationen sowie Annotationen, 
Hintergrundinformationen und ein
alphabetischer Vokabelspeicher
Übersetzung der Episoden als kostenloser
Download
Zielgruppe: 5. Schuljahr,6. Schuljahr,7. 
Schuljahr,1. Lernjahr,2. Lernjahr,3. Lernjahr
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Markus Zimmermeier, 2010
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Identitätskonflikt

vgl. Arminius (Laurence Rupp) in 
Barbaren
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aus: Markus Zimmermeier: Arminius und die Varusschlacht

Ambivalenz in der Wertung des Arminius
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Markus Zimmermeier, 2009
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GRATIAS VOBIS!
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